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Demokratie bedeutet, dass alle mitentscheiden 

können. Es gibt Abstimmungen, um die eigene 

Meinung zu zeigen. Wenn man sich nicht betei-

ligt, bestimmen andere für uns mit oder treffen 

sogar wichtige Entscheidungen für uns.

Bei Wahlen wählen 

wir Personen, die 

unsere Meinungen 

und Bedürfnisse 

vertreten sollen. 

Durch Vielfalt ist in 

einer Demokratie 

Veränderung mög-

lich, weil nicht jede:r die gleiche Meinung hat. 

Es ist wichtig, die Meinung anderer zu respek-

tieren. Miteinander diskutieren ist auch wichtig 

in einer Demokratie, weil man sonst nicht weiß, 

was die Meinungen der anderen sind und dann 

gar keine gemeinsamen Entscheidungen getrof-

fen werden können.

Eine Meinung ist eine persönliche Entscheidung 

darüber, wie wir zu einem bestimmten Thema 

stehen. Deshalb ist es wichtig, bei einer Ab-

stimmung eine eigene Meinung vorweisen zu 

können. Eine Meinung kann man sich auf unter-

schiedliche Arten bilden. Zum Beispiel können 

wir Nachrichten schauen oder hören. Dann 

können wir erkennen, was für uns relevant ist 

und uns noch mehr dazu informieren. Man kann 

sich auch mit der Familie und Freunden oder 

Freundinnen unterhalten, um Informationen zu 

einem bestimmten Thema zu bekommen und 

sich auszutauschen.

In einer Demokratie kann man die eigene Mei-

nung zum Beispiel durch das Demonstrations-

recht teilen.

T h e r e s a  ( 1 3 ) ,  L a u ra  K .  ( 1 2 ) ,  L a u ra  T.  ( 1 2 ) ,  N ay l a  ( 1 3 ) ,  S a ra h  ( 1 2 ) ,  A n n a  ( 1 3 ) , 

L i n o  ( 1 2 )  u n d  B u r t e  ( 1 3 ) 

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  e r k l ä r e n  w i r  e u c h ,  w a r u m  u n t e r s c h i e d l i c h e  M e i n u n g e n  i n 

e i n e r  D e m o k ra t i e  s o  w i c h t i g  s i n d  u n d  w e l c h e  R o l l e  M e d i e n  d a b e i  s p i e l e n .

M e d i e n  i n  d e r  D e m o k r a t i e
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Medien sind für uns wichtig, um uns zu infor-

mieren. Dann können Entscheidungen getroffen 

werden. Damit wir informierte Entscheidungen 

treffen können, ist es wichtig, dass wir die In-

formationen, die wir uns aneignen, aus seriösen 

Quellen bekommen. 

Man muss auch darauf achten, dass die Pri-

vatsphäre, sowohl die eigene als auch die der 

anderen, nicht verletzt wird. Und man soll News 

von Fake News unterscheiden. Das geht zum 

Beispiel, wenn man mehrere Quellen beachtet 

und Nachrichten in Frage stellt. Vor einer Wahl 

ist es besonders wichtig, sich zu informieren: 

Man informiert sich, schaut sich alle Parteien an 

und dann stimmt man für eine Partei oder eine 

Person. 

Auch wenn wir alle unterschiedlich sind – alle 

Menschen sind gleich viel wert. Wir wünschen 

uns, dass das auch von und in den Medien auf 

der ganzen Welt so dargestellt wird.
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Wo f ü r  ve r w e n d e n  w i r  M e d i e n ?  Wir ver-

wenden Medien für den Zeitvertreib, um die 

neuen Trends nicht zu verpassen, um mit Freun-

den und Freundinnen zu kommunizieren, wenn 

wir uns nicht sehen oder um neue Freunde und 

Freundinnen zu finden. 

Wir verwenden die Me-

dien auch, um Neuig-

keiten zu erfahren und 

um immer am neuesten 

Stand zu sein. Dafür 

verwenden wir haupt-

sächlich das Internet. 

Die Informationen, die 

wir im Internet finden, 

stimmen allerdings nicht immer.  

W i e  e r ke n n e  i c h  a b e r,  o b  I n f o r m a t i o n e n 

r i c h t i g  s i n d ?  Hier ein paar Dinge, auf die wir 

aufpassen können. Check die Gestaltungsmerk-

male und Stilmittel eines Beitrags. Schau dir z. 

B. an, welche Bilder bei einem Beitrag sind: sind 

diese bearbeitet oder sehr arg? Schau dir auch 

an, wie ein Text geschrieben wurde. Werden 

viele Satzzeichen oder viele Emojis verwendet? 

Wird etwas dramatisiert oder übertrieben? 

Wenn das so ist, könnte das ein Hinweis dafür 

sein, dass ich der Quelle nicht vertrauen sollte 

und die Informationen genau prüfen sollte. Ich 

sollte auch immer die Herkunft der Quelle prü-

fen und zusätzliche Quellen heranziehen. Wenn 

ich mich informiere, sollte ich immer darauf ach-

ten, ob Quellen angegeben wurden und wenn 

ja, ob diese vertrauenswürdig sind. Wird nicht 

angegeben, woher eine Information kommt, 

sollte ich weiterforschen. Es gibt immer wieder 

unterschiedliche Informationen und Blickpunk-

te. Es macht ebenfalls einen Unterschied, wer 

etwas verfasst oder gepostet hat. Ist die Infor-

mation von einer Privatperson oder von einer 

vertrauenswürdigen Quelle? Informationen von 

Privatpersonen sind oft nicht so verlässlich wie 

Informationen von Expertinnen und Experten, 

z. B. vom ORF. Ich sollte auch immer wieder 

mehrere Quellen ansehen und diese miteinan-

der vergleichen. Sehe ich eine Information nur 

einmal, sollte ich es genauer überprüfen.  

A n d i  ( 1 3 ) ,  Pa u l  ( 1 2 ) ,  We n z e l  ( 1 2 ) ,  Le o n i e  ( 1 3 ) ,  A l ex  ( 1 2 ) ,  C h r i s t i n a  ( 1 3 ) 

u n d  J o n a s  ( 1 3 ) 

M e d i e n  s i n d  e i n  w i c h t i g e r  B e s t a n d t e i l  u n s e r e r  m o d e r n e n  We l t .  S i e  i n f o r m i e r e n 

ü b e r  s p a n n e n d e  T h e m e n  u n d  s i e  u n t e r h a l t e n  u n s .  D o c h  w a s  i s t  b e i m  U m g a n g  m i t 

d e n  v i e l e n  u n t e r s c h i e d l i c h e n  M e d i e n  z u  b e a c h t e n ?  D i e s e  Fra g e  u n d  m e h r  s o l l 

h i e r  b e a n t w o r t e t  w e r d e n . 

W o r a u f  m a n  b e i m  I n f o r m i e r e n  i m 

I n t e r n e t  a u f p a s s e n  m u s s

Wir nutzen am meisten 

das Internet oder Apps, 

um uns zu informieren.
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Ein weiterer Tipp ist, die 

Aktualität und Glaubhaf-

tigkeit einer Information 

zu checken. Ich sollte 

checken, ob die Informa-

tion aktuell ist oder ob 

sie nicht von vor ein paar 

Jahren ist. Es gibt Infor-

mationen, wo es nicht so 

wichtig ist, wie alt sie ist, wie z. B. Jahreszahlen 

von historischen Ereignissen. Das ändert sich 

nicht. Es gibt aber sehr wohl auch Informatio-

nen, die sich über die Zeit verändern können, 

wie zum Beispiel Bevölkerungszahlen. Da macht 

das Datum einen sehr großen Unterschied und 

sollte kontrolliert werden.   

Wa r u m  i s t  e s  a b e r  w i c h t i g ,  s i c h  g u t  z u 

i n f o r m i e r e n ?  Es ist wichtig, sich gut zu in-

formieren, bevor man z. B. ein Referat über ein 

bestimmtes Thema schreibt. Wir verwenden 

hauptsächlich das Internet, um uns zu informie-

ren, hier stehen aber leider oft auch Fake News. 

Wie wir euch in unserem Artikel gezeigt haben, 

gibt es einige Dinge, die ich machen kann, um 

gute Informationen zu erkennen. Beachte das 

Datum, weil über die Zeit hinweg können sich 

oft Zahlen verändern, z. B. Einwohnerzahlen. 

Fake News erkennst du z. B. daran, wenn ein 

Beitrag sehr übertrieben geschrieben ist. Wenn 

dir eine Information komisch vorkommt, ist das 

ebenfalls ein Hinweis dafür, dass du die Infor-

mation genau prüfen solltest. Du kannst bei 

solchen Fällen die Info auch mit anderen Web-

seiten vergleichen. Beachte auch den Namen 

der Webseiten, Aluhut.com ist weniger vertrau-

enswürdig, ORF.at aber schon. Falsche Behaup-

tungen sind gefährlich: Vor allem in den sozialen 

Netzwerken und in Messenger-Diensten kur-

sieren z. B. Falschmeldungen zum Krieg in der 

Ukraine. Solche falschen Nachrichten können 

Meinungen beeinflussen. In einer Demokratie 

dürfen wir alle mitreden, und deswegen ist es 

wichtig, dass wir uns gut informieren! 

Werbung oder sachliche Information? Es macht einen 

Unterschied. In einer Werbung für ein Handtuch 

steht wahrscheinlich nur das Gute darüber. In einem 

objektiven Text steht sowohl das Gute als auch das 

Schlechte.

Das Datum einer 

Nachricht ist wichtig!
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L u k a s  ( 1 3 ) ,  S a m u e l  ( 1 2 ) ,  M o r i t z  ( 1 3 ) ,  J a ko b  ( 1 2 ) ,  S a m u e l  M .  ( 1 2 ) ,  D o m i n i k  ( 1 2 ) , 

E l i a s  ( 1 2 )  u n d  H e n r y  ( 1 3 )

„Juan hat mit ihrem Handy ihren Freund Oskar in einer 

sehr unangenehmen Situation fotografiert. Sie findet das 

Bild ist einfach cool und will es allen zeigen – auch wenn sie 

irgendwie weiß, dass das nicht in Ordnung ist. So stellt sie das 

Bild auch noch in die WhatsApp-Gruppe der Klasse. Oskar ist 

verzweifelt. Er verlangt von Juan, das Bild sofort wieder zu 

löschen. Juan sagt: ‚Stell dich nicht so an! Ich finde das Bild so 

lustig. Und das ist meine Meinung!‘ 

Mittlerweile hat sich das Bild überall im Internet verbreitet …“

P r i v a t s p h ä r e  m u s s  b e a c h t e t  w e r d e n , 
a u c h  i m  I n t e r n e t

Wenn ich Juan 

wäre, hätte ich 

das Bild gleich 

gelöscht und nicht 

weitergeschickt!

Oskar hat das Recht 

darauf, zu entschei-

den, ob das Foto von 

ihm weitergeschickt 

wird!

Wir verstehen Juan nicht. Jeder Mensch soll 

respektiert werden. Privatsphäre ist wichtig! 

Leute, seid ehrlich, warum schickt man pein-

liche Bilder oder Videos weiter? Rechte für 

jeden Menschen! Dafür gibt es auch Gesetze. 

Wenn man sich nicht daran hält, bricht man 

ein Gesetz!
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Oskar regt sich komplett über das Bild auf. Er 

ist sehr traurig. Seine Freunde und Freundinnen 

könnten ihm helfen. Für das hat man eigentlich 

Freunde und Freundinnen. Aber auch wenn ich 

nicht mit Oskar befreundet bin, setze ich mich 

für ihn ein und tue etwas! Juan hätte es nicht 

tun sollen. Sie hätte sich selbst in die Situation 

von Oskar hineinversetzen sollen. Sie sollte das 

Bild löschen und seine Privatsphäre respektie-

ren. Sie sollte es nicht öffentlich machen. Sie 

sollte Oskar fragen, ob es für ihn OK ist, weil 

er hat das Recht auf das eigene Bild (das erklä-

ren wir in der Infobox). Man darf eine eigene 

Meinung haben und das ist auch wichtig, aber 

das heißt nicht, dass man alles machen kann, 

was man will. Jeder Mensch hat ein Recht auf 

Privatsphäre. Jeder Mensch soll ohne Benach-

teiligung und Einschränkungen durch andere 

leben können. Wir nutzen Medien nicht nur, 

um uns Informationen zu holen. Gerade durch 

das Internet und soziale Medien (wie YouTube, 

TikTok oder Instagram) können wir selbst Infor-

mationen weitergeben. In einer Gemeinschaft 

habe ich auch Verantwortung anderen gegen-

über. Wir beeinflussen unter Umständen auch 

die Meinung von anderen.

D a s  R e c h t  a m  e i g e n e n  B i l d

Wenn man auf einem Bild drauf ist, hat man 

bestimmte Rechte und es darf nicht ohne 

weiteres veröffentlicht werden! Wenn man 

sich unwohl fühlt, sollte man sich an Vertrau-

enspersonen wenden (Eltern, Lehrpersonen, 

Verwandte).

I n  d i e s e r  S i t u a t i o n  w u r d e  O s k a r s  „ R e c h t  a m  e i g e n e n  B i l d “  ve r l e t z t .  V i e l e s  i s t  i n 

d e r  G e s c h i c h t e  n i c h t  r i c h t i g  g e l a u f e n .  D a s  e r k l ä r e n  w i r  e u c h  i m  Tex t .
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